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Die Gerechtigkeit ist keine mütterliche Göt-
tin, die gute Gaben an ihre Schützlinge ver-
teilt. Sie steht vielmehr für die prinzipiel-
le Forderung, dass nur die grundlegenden 
Normen oder Institutionen gerecht sind, die 
gegenüber allen und durch alle, die ihnen 
unterworfen sind, in diskursiver Praxis ge-
rechtfertigt werden können. Dies bringt die 
Aufgabe einer Kritik der Rechtfertigungs-
verhältnisse mit sich – innerhalb von Gesell-
schaften und über sie hinaus. 
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